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Einsamer Auftritt 
 
 

(EIN FUNDSTÜCK, VOR JAHREN SPONTAN ENTSTANDEN IM RAHMEN EINER AUTORENWERKSTATT UND 
KÜRZLICH IN EINER VERGILBENDEN KLADDE WIEDERGEFUNDEN.) 

 
 
 

Ich lese meine Rolle aus dem Regenrauschen, 
meine Schritte aus dem Tanz der Käfer. 

Mein Kostüm trägt die Farben meines Jahres. 
 

Ich spreche meine Monologe zu Stock und Stein, 
suche die Pointe von Rinde und Moos, 

bin Tänzer vor applaudierenden Wipfeln. 
 

Irgendwann halt' ich inne. Der Wind 
verläßt den Saal. Nur die Stille 

sitzt noch da, schaut mich an und sagt: 
Is' ja doll! Un' nu? 

 
 

 


